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Glück mit Usambaraveilchen 

Ha...rnU<!n, die auf der folgenda antworte~: .leb nidtts Sd!.llmmn'<'ll n~ 
Stnße, am hlull&$~n vor dem kenne sie nicht, abe,r sie Not könne .U <llu, daß de d<b 
Elrlpnc zum Mlhhlllden, .,h\ elnf: tJüokUche Hand mit auf dte Pl'lece von Bl.llll'len 
G8prlch mll.tln.rnler f(lhr.:n, 1Jsambal'8vrilchen.. • ventehe. Nldlt , daß sie IN'tn 
sind ein vert.-autM und lieb- Eine 11\i<*lkhe Hand mJt Ko<htopt •~madlta-.. oder 
pwofdene1 Bild. Ma n hat dN Uunlbanovclldlen. Meh.r W\1&- dem Ehemann die Knöpfe 
Gefühl, dlo8 d.a1 Leben 'lll'tl· w die Ynu nk:bt Uber Jene n.JdltandenRodtnlbe.Aucb 
lerleM und daß e1 nie malt llllodcTc. VleUeldlt haben de dtee aiotlt, dall ÜU' Malm "..... 
endet, Jedenflllls nidtt, 10lan· &elescnlllch etn pur wone aelau!en und dic Kin~ mlß-
1" H Mdl el.Willl W bereden mll.ttn.ondcr lfl"'CGhMII, Im ......,_ •• odet dd m 111M 
aibt. ~bdn des Wllc:hmannel hln- Jahren da Gardinen nkDt ,e-

~~~;:'~~!!~llr:;"~·.~~r =--~~~~~~:m~ul: =~=dlehnnrrnlctlt 
d«< uhlrtid>en ""'"·"'" vo; ~r zwisdlen •lnen K~Mo- lfeiD, nldlll V1;11 all4diiD. 
Mn ~rekhen MUdlliden IOrtftr. ~t w.r • D1e ~nca. die .., den bft.; 
auf dlftoer Welt. Milch 1st ja wer -m dut den l<.'hwa~ "'-a 
ohnehin dWIIS typllldl We\bll· Und o;IW Fnu hatte cu\C!D VOl'be\ die Mlldt- UDd ftiR. 
d>o:s, und nur der Umstand, Rat m..ut. wie C.umblf'll• handlUI'II vw1a.m. hatte. wv 
daß MUdlkannen adlwer sind, veD<ben zu behandeln Iden. ..:lrett &ekleklet. Slie war dJW 
hatdi~Mirmer%Udlesem~-.Jd!. deb$1;~, wiJ'd eile Fnu un~I~NIId)battrl, ...... 
sd!.Att cetrteben. lftqt haben. . h ab<, darin el• zu eine Dame, wenn audl mit 

All~ Pa&Pllt Mtlnappt man ne e iUdtllche Hand. Mem. Mll<Nanne, und auf iedftl 

~~n~ut~~ ~ ~~n, d• 11011~ =~io=·-=~.:: 
wleclllQP'rauelner anderen Sow!J'des~eweten"lri. Ie BW' InOI'dOWIIItuell. 
I'Bu aut 4141 n-...,, -.r tt"ne WeftereetRn d~t.l kh, w• Uno! ~ b.u. • 
......,_.lll!l,dle-bendMitlQ'*!Jcbdocti,IMal'n.U'W CIGdl: lllh~· 
MDcbladcn vut..,nt..tte,~ .... ddlnwtlhrcbm. 
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